
UNSERE 

TIERHALTUNG 
Hof Cordes 

Wesel 



Die Tiere auf dem Hof 

• Rinder 

 

• Schweine 



Und auch… 
• Pferde & Katzen 

Und noch viele mehr… 

 

Doch fangen wir mal 

Vorne an. 



Rindermast 

• In unserem Bullenstall in Hanstedt                                        

haben wir Platz für ca. 160 Rinder 

• Die Dauer der Mast beträgt in der                                          

Regel 2 Jahre  

• In dieser Zeit bekommen sie ein Futter                                

aus Mais und Grassilage sowie eigenem                                    

Kraftfutter 

 

 

 

 



Rindermast 

• Wir mästen bei uns sowohl Bullen als 

auch weibliche Rinder 

• Bei uns kommen die Rinder als „Fresser“ 

also mit ca. 6 Monaten an. In diesem 

Alter brauchen sie keine Milch mehr 

• Die Tiere werden die gesamte Zeit in 

Gruppen gehalten.  

 



Rindermast 

• Aufbau eines Kreislaufes 

• Verwertung von 30ha 

Grünland zur Produktion 

hochwertiger Lebensmittel 

• Veredelung der auf dem 

Hof produzierten 

Futtermittel 

• Nutzung der Gülle zur 

Strom- und 

Wärmeproduktion 

• Nutzung der Gülle als 

wertvollen Dünger 

Bullen 

Gülle 

Biogasanlage 

Grünland 
bzw. Acker 



Schweine 
Mastschweine 

Gülle 

Biogasanlage 

Ackerbau Futtermühle 

Sauen 

Ferkel 



Schweine 

• Auch die Schweinehaltung reiht sich 

in einen Kreislauf ein 

• Bei den Schweinen reihen sich in den 

Kreislauf noch die Ferkelaufzucht   

und Sauerhaltung ein. 

• Auch hier verwerten wir eigene 

Futtermittel, nutzen die Gülle als 

Dünger und zur Produktion von 

Wärme und Strom 

 

 

Mastschweine 

Gülle 

Biogasanlage 

Ackerbau Futtermühle 

Sauen 

Ferkel 



Kreisläufe 

• Nur Kreisläufe können nachhaltiges Wirtschaften 

gewährleisten. 

Die Viehhaltung ist hierbei ein unersetzlicher 

Bestandteil der Kreisläufe 

Mastschweine 

Gülle 

Biogasanlage 

Ackerbau Futtermühle 

Sauen 

Ferkel 

Bullen 

Gülle 

Biogasanlage 

Grünland 
bzw. Acker 



Sauenhaltung 

• Die Ferkel in unserem 

Betreib stammen von 

unseren eigenen Sauen 

• In einem festen Zyklus aus 

Belegung, Trächtigkeit, 

Geburt, Säugezeit & 

Güstzeit werden unsere 

Sauen gehalten und 

bringen dabei die Ferkel zur 

Welt 

• Eine Sau bring so ca. 28 

Ferkel pro Jahr zur Welt 

Tage 28 

Tage 80 

Tage 35 

Tage 5 

Belegung

Trächtigkeit

Geburt/Säuge
zeit

Güstzeit



Sauenhaltunng 

• Unsere Sauen 

werden die meiste 

Zeit in Gruppen 

gehalten. 

• Rund um die Geburt 

werden sie zum 

Schutz der Ferkel 

jedoch fixiert 

• Zudem werden sie rund um die Belegung einzeln 

gehalten 

 

Tage 28 

Tage 80 

Tage 35 

Tage 5 

Belegung

Trächtigkeit

Geburt/Säugezeit

Güstzeit



Sauenhaltung 

• Rund um die Geburt wird die Sau 

zum Schutz der Ferkel im sog. 

Ferkelschutzkorb gehalten. 

• Sie hat dabei stehst blickkontakt 

zu den anderen Sauen 

• Hier bleiben sie ca. 35 Tage (28 

Tage säugen / 7 Tage vor der 

Geburt) 

 



Sauenhaltung 

• Vor der Belegung 

(Besamung) wird die Sau 

zur besseren Beobachtung 

und wegen das 

Arbeitsschutzes fixiert 

• Ist die Sau trächtig, kommt 

sie nach ca. 28 Tagen 

wieder in die Gruppe 

zurück. 



Sauenhaltung 

• Den Rest der Zeit werden die Sauen 

auch in Gruppen gehalten 

• Auch die Aufzucht unserer 

Jungsauen erfolgt in Gruppen 



Schweine 

• Die Schweinemast kann grundsätzlich in drei Bereiche 

eingeteilt werden 

• Das Ferkel bei der Sau 

• Die Ferkelaufzucht 

• Die Mast 

• Die Gesamtzeit der Mast                                              

beträgt somit ca. 193 Tage 

• Für die Mast von Schweinen                                                 

besitzen wir 1.500 Aufzuchtplätze 

• Ein Ausgemästet Schwein wiegt um die 120kg 

 

28 

55 115 

Ferkel(Sau)

Ferkelaufzucht

Mast



Schweine - Ferkel 

• 28 Tage lang sind die Ferkel mit der Sau zusammen 

• In dieser Zeit können sie frei bei der Sau saufen oder 

festes Futter fressen 

 



Schweine - Ferkelaufzucht 

• Bei der Ferkelaufzucht 

werden die Ferkel bis zu 

einem Gewicht von ca. 30 

kg aufgezogen. 

• In dieser Zeit werden sie in 

18er Gruppen gehalten 



Schweine - Mast 

• In der Anschließenden Vor- und Endmast werden die 

Schweine auf ihr Schlachtgewicht von 120 kg gemästet.  



Futter 
• Ein großer Teil unseres Futter 

wächst auf den Feldern rund um 

unseren Hof.  

• Spezialfuttermittel ( z.B. 

Mineralfutter ) können wir jedoch 

nicht selber herstellen. Diese 

werden dann zugekauft 
Stoppelbearbeitung nach der Getreideernte 

Mais für Bullen 
Gerste und Erbsen für 

Kraftfutter   



Partner 
• Um die Vielen Aufgaben und Gesetzlichen Vorgaben 

einzuhalten, sind wir auf die Hilfe und den Rat unsere 

Zahlreichen Partner Angewiesen 



VIELEN DANK FÜR 

IHRE 

AUFMERKSAMKEIT 
Hof Cordes Wesel 


